
Alter Glanzund neue Töne
Viermonatige Bauzeit in der Trebbower Kirche endete mit orgelkonzert

GROSS TREBBOW Ein
Schmuckstück war sie schon
immer, die Trebbower Dorf-
kirche, die vermutlich Mitte
des 15. Jahrhunderts errich-
tet wurde. Und dass sich die-
se Backsteinkirche samt In-
ventars in einem guten Bau-
zustand befindet und ein at-
traktiver Ort für kulturelle
und kirchliche Veranstaltun-
gen darstellt, ist zum großen
Teil dem 2002 gegründeten
Förderverein zu verdanken.
Dessen Mitglieder setzten
sich zum Ziel, die evangeli-
sche Kirchengemeinde bei
der Erhaltung des Gones-
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Eine gelungener Abend: Ver-
einschefin Dorothea von Trotha
dankt dem Organisten Christian
Domke. Foro:JANSEN

hauses zu unterstützen. Da-
her organisieren sie Veran-
staltungen und sammeln
Spenden. Und nicht nur mit
Geld unterstützen die Förde-
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rer die Sanierungsarbeiten,
sie packen mit an. Die auf-
wendigen Bauarbeiten in den
zurückliegenden vier Mona-
ten sind nun abgeschlossen.
Das wurde am Sonntag mit
einem Orgelkonzert von
Christian Domke, Kantor der
Schweriner Paulskirche, ge-
feiert. Vereinsvorsitzende
Dorothea von Trotha infor-
mierte die Gäste über den
Verlauf der Arbeiten, danke
all denen, die uneigennützig
das Baugeschehen sowie das
Ein- und Ausräumen des Kir-
chenmobiliars unterstütz-
ten. Gerda Jansen


